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3litdfiil)ritttg bed Baucwtricg=Senfmald in Sieftal an ®. fjolinger,
Söilb^arter in Sieftai.

Siefentitg cittcd Straf;ei!îi)bcuguiagcuê fiir bic (gimoohuergemeinbe
Sl)tttt an Bogt»®ut in Slrbott.

Siefermtg «oit 9{icme»t6öbe« ind S dut limité SÖfatjitigen (Xliitrg.)
an ©. fmgentobler in SJiatiingen, Vertreter ber flarquetfabriï
Brunner & 3>-oft m SKitlfltngcn.

Ban einer Strafjc ttacf) Dent Seuferberg an Binzettj Broggt,
Ingenieur, ©t. ©allen. Bauleitung : Ingenieur S. ©onberegger,
©t. ®atlen.

îlbbrud) ttttD llitibnit eittcd fiaufed in Bifdtofdjcll (Saufhaud
(9aag=Beuttner). SJIaurerarbeit an @. Boiter, BifdjofdjeU ; 3intmer»
arbeiten ait SglfOechdlin, ©auptroil; ©penglerarbeiten an f)d).
3§ter unb fiarl Bofft in Bifdjofëzell. Bauleitung : 31. Boiter.

Sßafferbcrforgitiig Sufingcn (âiiritfi). Soppelreferooir an ©.
3IIbred)t, 2Jtaurer, Smbrnci) ; Lettungënets an Qb. 3UÙ ©djntieb»
îneifter, Lufingen. Bauleitung : 3- Qlli.

aBafferucrforqitiig Deimberg (Berit), ©ämtlidje Slrbetten unb
Lieferungen an Üntcrnel)tiier SïeÙer in Bern.

Srftellnng eined itciicn Sarijfeuttcld um Die Utrdjc in Bridlad)
an fiänggi, ©pengler in 3uUt»il (©olotijnrn).

griebbofattlagc mitBufahrtdftrafje îtttD SBafferleitmtg itt iiSalbftatt
(SlppeujeH). 3nfahïtëftrafie, ®rab= unb SUlaurerarbetten für bie
ffriebhofanlage an ®ebr. Bieter, SBalbftatt ; ©rab» unb Bîaurer»
arbeiten ber Stnfriebuttg anUlrid)Bai; SBafferleitmtg an «Simeon
©rubenmatin. Bauleitung: Louié LobecI, 31rd)itelt, fieridau.

B)afferuerforgiingd=3litlage Der Söuiettbratterei BMbdhut. ißrojett
uitb Bauleitung an ft. BJenjiter, Ingenieur, in Bafel; Duellen»
faffung ic. an ®ebr. Bapp, Bauunternehmer, Bafel.

Srftelluttg eitted eifcntcti ©eliiiibcrd jur ©infriebuitg bed fyricb»
bofed ltnb Der Bt'triiiaitébcfitîinig in SBittenbad) (©t." ©allen) an
$5. ©ngeffer, ©dpnieb unb ©djlo'ffer in $äggenfd)ioil.

Sic (rtftcllitttg bon ztoei SBerljeugbiitten att Der .Silaufenftrafjc
an bie pirata 3t®eifel & Sie. in Linthal.

Itcnrftc iJiitcnt-i-vorilihlcmme.
+ jutent.

S)ieje nette $rofchftemme, bon einem gacfjmanue ber

Sleftrijität fouftruiert uitb patentiert, ift auS beftem

83effcmer=@tal)lblec£) erfteïït unb mit gehärteten @tctl)l»
baden tierfe()en. Sie tfält [ich ohne $ug ®m

hinter beu iöaeten angebracht [iub unb mettre 9Scr»

Spieqe Ê mars ù fak tu r

vorm.Y/eil-Heilbronner)

^nhofstr. 1-* "

Verlangen Sie unsern

iinfo gieferungettiwtriigwngett*
(Sämtliche OrigtnaUïliitteilunqen.) oiarfjbrurf oer6oten

Sie (Malerarbeiten im Meitbatt bed Baitanttcd II 3«ttd) au
Dtto Biofer, 3(nton be ®raba, Sllbert grüfdji, Slug. §irt ©ohn,
©ottfrieb SOianj unb $5. ©tettbadjer'd Srben. (Sie Slrbeiteti foüen
in I)öd)ften§ brei ©efdjoffen mit bleifreien färben ausgeführt
merben.)

Sic 3cntriill)cisitttg unb Babccinridjtitng fiir bad Sdinlltaitd an
ber ©cefelbftrape 8iirttli an Ingenieur Bobert Liedjti, Qürid) I.

Sie ©djlofferarbcitcit am Srijttlliaiife tcrnftrafjc ,8iiririi an
Beefer'd Srben, 3üric() V.

Sie Sdilofferarbciteit ju Den Surnhallen ternftrafje 3iiridj an
Sllbert ©urber, 3Ätidj HI-

Sie ©d)lofferarbeitcn fiir bie Uingebnitg bed ©dtitlljanfcd Merit»
ftrafje >5iirirt) an flaut Sülert, 3ürid) III.

Sic ©rfteUung bed Linolcitntltelaged in ben prouiforifdjeu ©d)ul=
paoillottd 3«ttd) im 9Jieper=3T(ülIer & So., 3mi<h !•

(fabrilbaute ber §§. Sb. §ife & Sic., l)iiifd|lifott. ©ämtlidje
Slrbeiten an Sin. Siefenthaler, Baumeifter, SRüfdjlitoit.

Sie Slftiengcfcllfdiaft „Sliotor" hat beu Ban Der Leitung Sö|>
ilßinterthur=8eeit:Dberioiittertl|ur ber ffirma ®. ©ofemeiler & Sie.
in Benbliton übertragen.

Srfteünng bed clettrifdteu Seild ber Bah« Britnnen=3Jiorfd)ari)
an bie ffirntà Bieter & Sie. in Sbfi.

Sie Sloalctt itttb ©trafjcnanlagen, Die (vrb=, SJÎaurer», Beton»
unb ©teinhaitcrarbciteii ;u 3 3öol)itgeb(iubcit am SKuriftalbeu in Bern
an 3- ®Iur, Baumeifter in Bern; Bauherr: Dtto ®autfd)i, 3trd).,
Bern.

aßaffcrtoerldaiilagcn am rheiittalifdjeu Biittteuïanal. Ser Bau»
gruben=3lu§hub für bte 3 Surbinenautagen an Sïobler&Langenegger,
iUîontlingeit, Qof. Bogel, SBibnau, uttb 3«h- Loher, Sïronenioirtë,
aiîontlingen. Bauleitung: Bheinbaubureau Borfdjad).

3!eitban bed Bofthaufcd in ffratteln. ©chteiner» unb ©lafer»
arbeit an Bielfen, Bafel, unb ©iftn, fîratteln; ©ipferarbeit an
©djaub & Baggenftop, Bheinfelben. Bauleitung: 3lrd). Sfchopp,
Bafel.

Ütohleitlieferitiigen fiir Den Sattton 3«fl a« £• ffelber, Lager»
hau§, 3ug, ©ebr. ©pfi in Baar, S. f>ebiger=Lanbtroing in 3llt=
ftetten unb 31. ©. Süleper in 3*"^-

Nr. 11 Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) 173

Ausführung des Baucrnkricg-Dcnkmals in Liestal an E. Holinger,
Bildhauer in Liestal.

Lieferung eines Straßensprengwagcus für die Einwohncrgemeindc
Thun an Vogt-Gut in Arbon.

Lieferung von Riemenböden ins Schulhans Matzingen (Thurg.)
an H. Hugentobler in Matzingen, Vertreter der Parquetfabrik
Brunner à Jost in Wülflingen.

Bau einer Straße nach dem Tcnserbcrg an Vinzenz Broggi,
Ingenieur, St. Gallen. Bauleitung: Ingenieur E. Sonderegger,
St. Gallen.

Abbruch und Ilinbau eines Hauses in Bischofszcll (Kaufhaus
Haag-Beuttner). Maurerarbeit an G. Bolter, Bischofszell; Zimmer-
arbeiten an Egli-Oechslin, Hauptwil; Spenglerarbeiten an Hch.
Jsler und Karl Rosfi in Bischofszell. Bauleitung: A. Bolter.

Wasserversorgung Lufingcn (Zürich). Doppelreservoir an H.
Albrecht, Maurer, Einbrach; Leitungsnetz an Jb. Jlli, Schmied-
meister, Lufingen. Bauleitung: I. Jlli.

Wasserversorgung Hciinbcrg (Bern). Sämtliche Arbeiten und
Lieferungen an Unternehmer Keller in Bern.

Erstellung eines neuen Dachkenncls nm die Kirche in Brislach
an Hänggi, Spengler in Zullwil (Solothurn).

Friedhosanlagc mit Zufahrtsstraße und Wasserleitung in Waldstatt
(Appeuzell). Zufahrtsstraße, Grab- und Maurerarbeiten für die
Friedhofanlage an Gebr. Meier, Waldstatt; Grab- und Maurer-
arbeiten der Einfriedung an Ulrich Bai; Wasserleitung an Simeon
Grubenmann. Bauleitung: Louis Lobeck, Architekt, Herisau.

Wasserversorgungs-Anlage der Löwenbrauerei Waldshut. Projekt
und Bauleitung an H. Wenziker, Ingenieur, in Basel; Quellen-
fassung zc. an Gebr. Rapp, Bauunternehmer, Basel.

Erstellimg eines eisernen Geländers zur Einfriedung des Fried-
Hofes und der Pfarrhausbesitzung in Wittenbach (St. Gallen) an
I. Engesser, Schmied und Schlosser in Häggenschwil.

Die Erstellung von zwei Werkzenghiitten an der Klausenstraßc
aii die Firma Zweifel à Cie. in Linthal.

Ueuefte Vatent-Froschklemme.
4» Patent.

Diese neue Froschklemme, von einem Fachmanne der
Elektrizität konstruiert und patentiert, ist ans bestem

Bessemer-Stahlblech erstellt und mit gehärteten Stahl-
backen versehen. Sie hält sich auch ohne Zug am

hinter den Backen angebracht sind und welche Ver-

HpisqeêMLN -.i sÄ^ t ^ p
>>!> " '!> I!I

l vonm.V/eil-bteilbpaiinen)

^àssìr. ^ '

VerlanZeli Lie unsern

Arbeits- und Kieferungsübertragungen»
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verbaten

Die Malerarbeiten im Neubau des Bauamtcs II Zürich an
Otto Moser, Anton de Grada, Albert Fritschi, Aug. Hirt Sohn,
Gottfried Manz und I. Stettbacher's Erben. (Die Arbeiten sollen
in höchstens drei Geschossen mit bleifreien Farben ausgeführt
werden.)

Die Zentralheizung und Badccinrichtnng für das Schulhaus an
der Scefeldstraße Zürich an Ingenieur Robert Liechti, Zürich I.

Die Schlosserarbcitcn am Schulhanse Kernslraßc Zürich an
Neeser's Erben, Zürich V.

Die Schlosserarbciten zu den Turnhallen Kernstraßc Zürich an
Albert Surber, Zürich III.

Die Schlosserarbeitcn für die Umgebung des Schiilhanses Kern-
straßc Zürich an Paul Merk, Zürich III.

Die Erstellung des Linolcumbclages in den provisorischen Schul-
Pavillons Zürich an Meyer-Müller à Co., Zürich I.

Fabrikbautc der HH. Ed. Hiß â Cie., Riischlikon. Sämtliche
Arbeiten an Ein. Tiefenthaler, Baumeister, Riischlikon.

Die Aktiengesellschaft „Motor" hat den Bau der Leitung Töß-
Winterthur-Seen-Oberwiiiterthur der Firma G. Goßweiler s-, Cie.
in Bendlikon übertragen.

Erstellung des elektrischen Teils der Bahn Brnnuen-Morschach
an die Firma Rieter A Cie. in Töß.

Die Kloaken nnd Straßciianlagcn, die Erd-, Maurer-, Beton-
und Steinhancrarbcitc» zu 3 Wohngebäudcn am Muristalden in Bern
an I. Glur, Baumeisterin Bern; Bauherr: Otto Gautschi, Arch.,
Bern.

Wasscrwerksanlagcn am rheintalischen Binucnkanal. Der Bau-
gruben-Aushub für die 3 Turbinenanlagen an Kodier srLangenegger,
Montlingen, Jos. Vogel, Widnau, und Joh. Loher, Kronenwirts,
Monllinge». Bauleitung: Rheinbaubureau Rorschach.

Neubau des Posthauscs in Pratteln. Schreiner- und Glaser-
arbeit an Nielsen, Basel, und Gisin, Pratteln; Gipserarbeit an
Schaub à Baggenstoß, Rheinfelden. Bauleitung: Arch. Tschopp,
Basel.

Kohlenlicferungen für den Kanton Zug an X. Felder, Lager-
Haus, Zug, Gebr. Gysi in Baar, E. Hediger-Landtwing in Alt-
stellen nnd A. G. Meyer in Zürich.
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befferung bas herunterfallen ber frofdjflemme unmöglich
macht. Um bie frofchllemme bom Sraljte weg 51t

nehmen, genügt ein leidjter 3htd. Sie gehärteten Stapt»
flemmbaden finb beiberfeitig t)ol)t geriffelt unb fpanucn
parallel. Sßenn fie abgenupt finb, werben bie SSacEen

einfach umgebrept unb biefrofd)llemmeiftpunlto2eiftungS<
fäl)ig!eit mieber neu. Siefe patent=frofchltemme wirb
in ber Sctpueig fabriziert unb gwar in folgenben ®töfjen:
1 bi§ 8, 3 bis 12 unb 8 bis 15 mm fpannenb. Sie
bietet gegenüber beu alten ftofchElemmen grofje 3?or=

teile unb fann ben eleîtrifcïjeu Söerleu, SJionteureu ic.
befteuS empfohlen werben.

SBeiterc SluSfunft nebft Preisangaben erteilen
©. Sßibmer & 31 itf, 2Berfgeug= unb 9Jlafct)iuengcfd)äft,
Sugern.

UcrfMbnm* 3rtdt-itîtri*.1 cuiHTtfd|.
+ 28,178. — aiißcntclbet.

Siefer neue bestellbare Sadj SSerfgeug Sifd) ift
ebenfo einfach, als auch äuger ft praEtifdj. 9Ibgefel)en
baüou, bah er auf jebem Sad) mit jeber beliebigen
Neigung üerwenbet werben faitn, ergeben fiel) feine
weiteren Vorteile auS ber ißcrglcidjnug ber beiben Slb=

bilbuugen.
|1. 53et beut nach bisheriger 9Jtctf)obc üblichen ©t>

[teilen einer ßiegelbeige entftel)t im Sacf)C eine Qcff
nung, bie nicht erft einmal berl)ünguiSboll war beim
herausfallen gtül)enbcr ®ot)lenftüde aitS beut Dfcn ober
beim forttragen berfelben burdf ftarf'en SBinb.

$2. Sin .fperunterrutjeheu, Oerurfacht bnrcl) bie beim

hämmern entftehenbc Srfdjütterung, namentlich bei

fteiten Sägern, ift öoUftäubig anSgeft^loffcn.

3. 33ei ber ©röfje ber Sifdjplatte, 66x50 cm, ift
genügenb 3îaum nicht nur für beu Sötofeit, fonbern
auch für äöerfgeug unb SlrbeitSftüde, beShalb

4. bie aüfeitige ißerweubbarfeit für jebe Slrbeit auf
bem Sache gegeben ift.

5. Sie unter 1. unb 2. genannten Vorteile finb ba=

burch bewirft, bah ber Slpparat mittelft ftarfen fpafcnS
an ber Sachlatte angehängt wirb unb hierfür nur ein
Meines fpcbeit eines fiegels nötig ift. Sei Schiefer--
bächern wirb an bett Se.terut)afen aufgehängt ober au
bem Schneefangeifen angeftcllt.

SluS borgenannten Sorteilen ergibt fich ber grofje
Stufen biefeS SlpparateS, unb eS ift im Verhältnis gu
biefem ber 2tnfct)affuugSpreiS ein befcheibener.

®ewid)t beS Apparates girfa 9 Ûïito; Preis per
Stüct fr. 20. —.

fHnleiinug zur Ifpaubljatmiig lies beiftelüiaieu
Sadp2Berfieug«Sifd)e§.

Sie §anbf)abung beS SlpparatcS ift feljr einfach :

Sitte beweglichen Seite finb gitm SranSporte feft=
gehalten mittelft ber buret) bie forrefponbiereubeu Södjer
an bert Seitenftäbeu unb ber Sachauflage unb ber
Defen unter ber Sifdjplatte gefteeften Stange mit bem

3ïing unb flügelfdjraube.

fum (Gebrauche auf Sact) wirb ber Slpparat mittelft
beS hafenë au einer Sadpatte, auf Schieferbächern am
2eiterl)afen angehängt, bie f lügclmutter weggcfchraubt,
bie Stange mit bem 3îing hrrauSgegogen, bie Sifd)=
platte in horigoutale Sage gehoben, bie Stange bei ben
aufgehellten Stûpeu burch bie in ber (piepe paffeteben
ßöcper unb burch bie unter ber Sifdjplatte angebrachten
Defect gefteeft unb bie f tügelmutter wieber angefepraubt,
woburd) ber Sifcp feft ftcl)t unb ein .furüdrutfehen fo=

cuoljl ber Stange noch eines SeitenftabeS auSge=
fehl offen ift.

3u begiehen bei S. Marcher & So., SBerfgeugs
unb äftafdpnengcfchäft, ^üriep '•

Sibgeniil'jtfihe Sauten. Ser S tön berat hat bie
bom SunbeSrat berlangten fttebite oon fr. 4,155,000
für ben Slnfauf beS alten poftgebäubeS in 33 a fei,
für ben Umbau beS ©ebäubeS, für bie Abtretung eines
SauplapeS fcitenS ber SunbeSbahnberwaltung unb für
ben Sau eines neuen PoftbienftgebäubeS am
ßapnpof in 93 a f e I genehmigt, ebenfo fr. 890,000
für bie äJiinenanlagen am S imp Ion.

Stdjt für's 23unbe§hau§. fm 3lationaIrate brachte
ber SSerichterftatter baS SubmiffionSwefen gur Sprache,
unb babei erwähnte er u. a. auch eines StonflifteS, ber
gwifchen bem Separtemente beS fnnern unb ber bernifepen
Semeinbeberwaltung befteht wegen ber Soften für ben
ßibptbebarf beS 33unbeSpaufeS. Sie S3erner ®emeinbe=

Oie Leimgrosshandlung
Gottl. Maurer, Basel

empfiehlt sich für ihre anerkannt vorzüglichen

Kölnerlederleime und Landleime,
zähestes Flintsteinpapier, sowie Lacke

für jedes Gewerbe. 44S
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besjerung das Herunterfallen der Froschklemme unmöglich
macht. Um die Froschklemme vom Drahte meg zu
nehmen, genügt ein leichter Ruck. Die gehärteten Stahl-
klemmbacken sind beiderseitig hohl geriffelt und spannen
parallel. Wenn sie abgenutzt sind, werden die Backen
einfach umgedreht und die Froschklemme istpnnktv Leistungs-
fähigkeit wieder neu. Diese Patent-Froschklemme wird
in der Schweiz fabriziert und zwar in folgenden Größen:
l bis 8, 3 bis 12 und 8 bis 15 wm spannend. Sie
bietet gegenüber den alten Froschklemmen große Vor-
teile und kann den elektrischen Werken, Monteuren w.
bestens empfohlen werden.

Weitere Auskunft nebst Preisangaben erteilen
E. Widm er de Ruf, Werkzeug- und Maschinengeschäft,
Luzern.

Verstellbarer Dach-Merllzeng Tisch.
°Z° 28,178. — D.-R.-P. augcmcldct.

Dieser neue verstellbare Dach Werkzeug - Tisch ist
ebenso einfach, als auch äußerst praktisch. Abgesehen
davon, daß er ans jedem Dach mit jeder beliebigen
Neigung verwendet werden kann, ergeben sich seine
weiteren Borteile aus der Vergleichung der beiden Ab-
bildnngen.

Dl. Bei dein nach bisheriger Methode üblichen Er-
stellen einer Zicgelbeige entsteht im Dache eine Oeff
nung, die nicht erst einmal verhängnisvoll war beim
Herausfallen glühender Kohlenstücke aus dem Ofen oder
beim Forttragen derselben durch starken Wind.

K2. Ein Herunterrutschen, verursacht durch die beim

Hämmern entstehende Erschütterung, namentlich bei

steilen Dächern, ist Vollständig ausgeschlossen.

3. Bei der Größe der Tischplatte, 60"<50 ein, ist
genügend Raum nicht nur für den Lötvseu, sondern
auch für Werkzeug und Arbeitsstücke, deshalb

4. die allseitige Verwendbarkeit für jede Arbeit ans
dem Dache gegeben ist.

5. Die unter 1. und 2. genannten Vorteile sind da-
durch bewirkt, daß der Apparat mittelst starken Hakens
an der Dachlatte angehängt wird und hierfür nur ein
kleines Heben eines Ziegels nötig ist. Bei Schiefer-
dächern wird an den Le.ternhaken aufgehängt oder an
dem Schneefangeisen angestellt.

Aus vorgenannten Vorteilen ergibt sich der große
Nutzen dieses Apparates, und es ist im Verhältnis zu
diesem der Anschaffungspreis ein bescheidener.

Gewicht des Apparates zirka 9 Kilo; Preis per
Stück Fr. 20. —.

Anleitung zur Haudhadung des verstellbare»

Dach-Werkzeug'Tisches.
Die Handhabung des Apparates ist sehr einfach:
Alle beweglichen Teile sind zum Transporte fest-

gehalten mittelst der durch die korrespondierenden Löcher
an den Seitenstäben und der Dachauflage und der
Oesen unter der Tischplatte gesteckten Stange mit dem

Ring und Flügelschraube.

Zum Gebrauche auf Dach wird der Apparat mittelst
des Hakeus an einer Dachlatte, auf Schieferdächern am
Leiterhaken angehängt, die Flügelmutter weggeschranbt,
die Stange mit dem Ring herausgezogen, die Tisch-
platte in horizontale Lage gehoben, die Stange bei den
aufgestellten Stützen durch die in der Hohe passenden
Löcher und durch die unter der Tischplatte angebrachten
Oesen gesteckt und die Flügelmutter wieder angeschraubt,
wodurch der Tisch fest steht und ein Zurückrutschen so-

wohl der Stange noch eines Seitenstabes ausge-
schloffen ist.

Zu beziehen bei C. Karcher dd Co., Werkzeug-
und Maschinengeschäft, Zürich I.

Verschiedenes.
Eidgenössische Bunten. Der Ständerat hat die

vom Bundesrat verlangten Kredite von Fr. 4,155,000
für den Ankauf des alten Postgebäudes in Basel,
für den Umbau des Gebäudes, für die Abtretung eines
Bauplatzes seitens der Bundesbahnverwaltung und für
den Bau eines neuen Postdienstgebäudes am
Bahnhof in Basel genehmigt, ebenso Fr. 890,000
für die M inen an la gen am Simplon.

Licht für's Bundeshaus. Im Nationalrate brachte
der Berichterstatter das Submissionswesen zur Sprache,
und dabei erwähnte er u. a. auch eines Konfliktes, der
zwischen dem Departements des Innern und der bernischen
Gemeindeverwaltung besteht wegen der Kosten für den
Lichtbedarf des Bundeshauses. Die Berner Gemeinde-

SZîs ll.sikngi'vsskAnrllting

Koiil. KZsui'vn, Lssvl
owMelüt sieü kür llii-e »lleiNämit vor?ÜAliellen

Kôlnkl'îeàleîMk unö l_anàime,
?à8t68 flàtempapisl', 80wie l.aà

siin jsiles 44-,
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